
  

 
 
PRESSEMITTEILUNG  
 
 
Grund- und Mittelschule Unterhaching zeigt großes Engagement für 
wohnungslose Menschen 
 
München/Unterhaching, 3. August 2016 – Mit einem Spendenlauf haben 700 Schülerinnen und 
Schüler der Grund- und Mittelschule Unterhaching Spenden für das Haus an der Knorrstraße, 
einer Einrichtung für wohnungslose Männer des Katholischen Männerfürsorgevereins München 
e. V. (KMFV), gesammelt. Insgesamt sind 3.555 Euro für die Bewohner des Hauses 
zusammengekommen. Sowohl die Initiatoren als auch die Spendenempfänger zeigten sich sehr 
erfreut über das Ergebnis. 
 
Ausgangspunkt der Spendenlaufidee war ein Besuch der Klasse 10am der Grund- und Mittelschule 
Unterhaching im Haus an der Knorrstraße des KMFV. Im Rahmen des Besuchs bekamen die 
Schülerinnen und Schüler eine Führung durch das Haus sowie Informationen zu den 
Arbeitsschwerpunkten und Zielsetzungen der Einrichtung. Dabei bot sich auch die Gelegenheit einige 
Bewohner persönlich kennenzulernen. Abgeschlossen wurde der Besuch schließlich durch ein 
gemeinsames Fußballspiel. 
 
In der anschließenden Ethikstunde kam die Idee auf, die Einrichtung in Form eines Spendenlaufs zu 
unterstützen, welche dann von der Schülersprecherin zunächst im Rahmen einer Lehrerkonferenz 
vorgestellt wurde. Neben der Schulleitung, den Lehrkräften und den Schülerinnen und Schülern 
zeigten sich daraufhin auch der Elternbeirat, der Förderverein und die Eltern von der Idee begeistert. 
Organisiert wurde der Spendenlauf dann von den Schülerinnen und Schülern selbst, die auch 
zahlreiche regional ansässige Unternehmen angeschrieben und um Unterstützung gebeten haben. 
Insbesondere die Kreissparkasse, Alpenbauer und Wrigleys sind diesem Aufruf gefolgt. 
 
„Wir freuen uns sehr, dass unsere Schülerinnen und Schüler diese schöne Idee hatten und damit 
Menschen in einer schwierigen Lebenssituation helfen. Dass sie den Spendenlauf eigenständig 
organisiert haben, ist darüber hinaus eine wichtige Lernerfahrung für sie“, sagt Schulleiterin Christa 
Grasl. „Wir haben uns sehr über den Besuch der Schulklasse gefreut. Dabei war es uns wichtig 
aufzuzeigen, dass es schwierige Lebenssituationen geben kann, dass es aber Hilfsangebote gibt, die 
einen dabei unterstützen, wieder ein eigenständiges Leben in der Gesellschaft führen zu können. Als 
wir dann von der Idee des Spendenlaufs gehört haben, waren Bewohner und Mitarbeitende sehr 
berührt. Das Engagement der Schülerinnen und Schüler ist wirklich beeindruckend“, ergänzt Christian 
Jäger, Leiter des Hauses an der Knorrstraße. 
 
Unterstützt wurde der Spendenlauf auch von Bürgermeister Wolfgang Panzer, der es sich nicht 
nehmen ließ, persönlich das Startband für den Lauf durchzuschneiden. Bei gutem Wetter startete der 
Spendenlauf. Etwa 700 Schülerinnen und Schüler liefen gruppenweise eifrig und voller Tatendrang 
ihre jeweils 800 Meter langen Runden durch den Sportpark. Für das leibliche Wohl der Schülerinnen 
und Schüler sorgten Elternbeirat und Förderverein, die an einem Stand Obst und Mineralwasser, das 
von Edeka Braun und Edeka Simmel gespendet wurde, verteilten. Ausdruck des großen Einsatzes war 
die Bestmarke von 21 gelaufenen Runden eines Schülers. Insgesamt konnte somit eine Spende in 
Höhe von 3.555 Euro für die Bewohner des Hauses an der Knorrstraße erzielt werden.  
 
 
 
 
 



  

 

 

Über die Grund- und Mittelschule Unterhaching 

Die Grund- und Mittelschule Unterhaching ist DFB-Eliteschule des Fußballs und Referenzschule für 
Medienbildung. Angeboten werden neben den Regelklassen auch Ganztagsschulklassen, Leistungssportklassen, 
Bandklassen und ein Mittlere-Reife-Zug. Aktuell besuchen 720 Schülerinnen und Schüler die Grund- und 
Mittelschule. Anfang 2014 erfolgte der Umzug in das neue Schulgebäude am Sportpark Unterhaching. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.grumi-unterhaching.de 

 

Über den KMFV 

Der Katholische Männerfürsorgeverein München e.V. (KMFV), gegründet am 19. April 1950, ist ein in der 
Erzdiözese München und Freising tätiger, caritativer Fachverband. Dem Auftrag seines Gründers Adolf Mathes 
folgend, wendet sich der Verein an wohnungslos, arbeitslos, suchtkrank und straffällig gewordene Mitbürger. 
Der KMFV beschäftigt rund 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. In über 20 stationären, teilstationären und 
ambulanten Einrichtungen sowie Diensten werden insgesamt etwa 1200 Plätze für Hilfesuchende angeboten. Der 
KMFV pflegt dabei eine Organisationskultur, die geprägt ist durch Partnerschaft und den zielgerechten Einsatz 
der fachlichen und ökonomischen Ressourcen. Als Träger und Fachverband ist der KMFV ein 
vertrauenswürdiger und zuverlässiger Partner der mit der sozialen Arbeit befassten Behörden und der im selben 
Arbeitsfeld tätigen Fachorganisationen. Der Verein ist bestrebt, durch Zusammenarbeit und Austausch mit 
seinen Partnern dem betroffenen Mitbürger ein effizientes Hilfenetz zur Verfügung zu stellen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.kmfv.de 

 
 
Über das Haus an der Knorrstraße 

Im Jahr 2004 wurde das Haus an der Knorrstraße des KMFV als niederschwellige Übergangs- und 
Langzeiteinrichtung für alleinstehende, psychisch kranke und/oder suchtkranke wohnungslose Männer im Alter 
von 21 bis 65 Jahren eröffnet. Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer beträgt ca. zwei Jahre. Das Haus verfügt 
über 51 möblierte Einzelzimmer, die jeweils mit einem Bad und WC ausgestattet sind. Betreut werden die 
Bewohner von 29 Mitarbeitenden, die auch einen 24-stündigen Fach- und Pfortendienst gewährleisten. Die 
Bewohner erhalten vielfältige Unterstützung zur Verbesserung ihrer Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft, zur 
gesundheitlichen Stabilisierung und zur Überwindung der psychischen Schwierigkeiten, um wieder ein 
selbständiges Leben führen zu können. Hierzu werden zahlreiche Hilfeangebote angeboten. Dazu gehören die 
Erarbeitung realistischer individueller Lebensperspektiven, die Zuführung zur medizinischen und 
psychiatrischen Hilfe, psychologische Beratung und sozialpädagogische Betreuung, Krisenintervention, Kunst- 
und Beschäftigungstherapie sowie Suchberatung. Ziel ist die Vermittlung in eigenen Wohnraum sowie in Arbeit. 
Kostenträger ist der Bezirk Oberbayern. 
 
 
 
 
Pressekontakt: 
 
Christa Grasl 
Rektorin 
Grundschule und Mittelschule am Sportpark 
Anton-Troppmann-Weg 1 
82008 Unterhaching 
Telefon: +49 (0)89 / 6 10 89 18 - 11 
Telefax: +49 (0)89 / 6 10 89 18 - 26 
E-Mail: sekretariat@grumi-unterhaching.de  
 
 

http://www.grumi-unterhaching.de/
http://www.kmfv.de/


  

Ralf Horschmann 
Leitung Stab Öffentlichkeitsarbeit 
Katholischer Männerfürsorgeverein München e.V. 
Kapuzinerstraße 9D 
80337 München 
Telefon: +49 (0)89 / 5 14 18 - 30 
Telefax: +49 (0)89 / 5 14 18 - 18 
E-Mail: ralf.horschmann@kmfv.de 


